
Neue Atemschut zgeräte für die Feuer wehren

Alle Feuerwehren der Großgemeinde Pottendorf (Pottendorf, Wampersdorf, Siegersdorf und Landegg) wur-
den von der Gemeinde mit neuen Atemschutzgeräten der Marke Dräger ausgestattet. (Seite 9)
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Viktor Gernot
Nicht wahr? 
Trampolin Abend
Nachwuchskabarettisten 
attackieren Ihre Lach-
muskeln

11.3.

18.3.

19.3.

Boris Bukowski
Privat – die besten Stories 
& die besten Songs
Heilbutt & Rosen
Wer will mich ... noch?
Gernot Kulis
Best of 20 Jahre 
Ö3 Callboy

25.3.

31.3.

1.4.

2.4.

Gery Seidl
HOCHTiEF
Franz Joseph Machatschek
Dunkelschwarze Lieder
Elisabeth Engstler      
Lizzi & Elisabeth
Kernölamazonen
Sexbomb forever bettfedernfabrik.at

2522 Oberwaltersdorf | Kulturstraße 1Tickets: sabine.hauger@bettfedernfabrik.at | www.bettfedernfabrik.at
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21.4.

Omar Sarsam
Sonderklasse
Tricky Niki
NIKIpedia

NEU
Ticketoffi ce

IM FOYER
Bettfedernfabrik

Do & Fr, 17–19 h
Sa, 10–12 h11.3.

21.4.
7.4.

19.3.
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Tore + ZäuneTore + Zäune
vom Spezialisten
aus Österreich
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verkauf@mewald.at
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Neuerungen beim Kleiderspenden-Service des Roten Kreuzes 
Oberwaltersdorf. Im Sam-
mel-Container vor der 
Rot-Kreuz-Dienststelle 
konnten bislang Kleider 
und Schuhe für den Wie-
derverkauf im Henry La-
den abgegeben werden. 
„In den Containern fan-
den sich – bedingt durch 
das anonyme Abgabe-
system – auch oft Sperr-
müll oder andere Müll-
reste, die alle Spenden 
unbrauchbar gemacht 
haben“, bedauerten Be-
zirksstellen-Geschäfts-

führer Manfred Lang und 
Bezirksstellen-Obmann- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stellvertreterin Corina 
Kornherr.  

Der Landesverband NÖ 
des Roten Kreuzes ent-
schied daher, die Spenden 
ab sofort persönlich ent-
gegenzunehmen. 
„Abgegeben werden kön-
nen Altkleider in Ober-
waltersdorf jeden Freitag 
von 16 bis 18 Uhr in der 
Dienststelle in der Sicher-
heitszentrale“, so Bürger-
meisterin Natascha Ma-
tousek, Dienststellenleiter 
Franz Marx und der ge-
schäftsführende Gemein-
derat Berndt Gössinger. 

GGR Gössinger, Obmann-Stv. Kornherr, Geschäftsführer Lang, 
Bgm. Matousek und Dienststellenleiter Marx (von links nach rechts)
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www.weingut-hartl.at   |   www.paradeisa.at
Trumauer Straße 24  |  2522 Oberwaltersdorf

Montag bis Freitag, 8-19 Uhr, Samstag, 8-17 Uhr

Ihre Spezialisten in Oberwaltersdorf
für alles Feine ab Hof.

Premium-Weine und Sekt nach
traditioneller Methode für den
eigenen Verwöhn-Moment oder als
Geschenk.

Regionale Köstlichkeiten aus dem
Paradeisa-Onlineshop.
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Ebreichsdorf. Dank der 
Zusammenarbeit zwi-
schen Bürgermeister 
Wolfgang Kocevar und 
Geschäftsführer Stefan 
Cevik von der CG Immo-
bilien GmbH wird man 
schon bald das goldene 
„M“ erblicken können. 

Angesiedelt wird das Mc-
Donald’s Restaurant ge-
genüber der Firma Lehar 

in der Wiener Neustädter-
straße. 
Am neuen Standort 
schafft Franchisenehmer 
Martin Spörker 40 neue 
Arbeitsplätze und zwei 
Lehrstellen. 
Der Spatenstich ist im 
Juni geplant. 

Die Eröffnung im Herbst 
2022.
Spörker betreibt bereits 

sechs Restaurants. In sei-
nem siebenten Restaurant 
in Ebreichsdorf sind 120 
Sitzplätze geplant. Eben-
so wird ein McDrive mit 
zwei Servicesäulen integ-
riert. Der Ebreichsdorfer 
McDonalds wird auch ein 
McCafé beherbergen.
Das Gebäude wird nach 
nachhaltigen Gebäude-
standards errichtet. 
E-Tankstelle, Photovol-
taikanlage, Bioschredder, 
Altölpumpanlage für die 
Erzeugung von Biodie-
sel und ein nachhaltiges 
Heizsystem sollen das Ge-
bäude am letzten Stand 
der Technik bringen.
„Als Gastgeber bin ich 
gerne für Menschen da. 
Ich freue mich sehr, bald 
auch in Ebreichsdorf mein 
persönliches Engagement  

und meine Erfahrung ein-
zubringen“, so Spörker, 
der in seinen Restaurants 
bereits für insgesamt 240 
Mitarbeiter verantwort-
lich ist.
Ortschef Kocevar über 
das neue Angebot: „Ich 
freue mich, einen lan-
gen Wunsch unserer 
Jungbürger erfüllen zu 
können. Aber nicht nur 
das geschmackliche Be-
dürfnis wird gesättigt.  
Wir können auch wich-
tige Arbeitsplätze mit 
attraktiven Ausbildungs-
möglichkeiten in einer 
schwierigen Zeit schaffen. 
Ein wichtiger Faktor ist, 
dass wir so die Wirtschaft 
fördern und uns mit einer 
System-Gastronomie in 
Richtung Zukunft weiter-
entwickeln.“

Bürgermeister empfängt Burgermeister
McDonald‘s eröffnet im Herbst Restaurant in Ebreichsdorf

Stefan Cevik, Bgm. Wolfgang Kocevar und Martin Spörker (li. n. re.)

WOHLFÜHLHÄUSER DIREKT AM WASSER MIT CO-WORKING-SPACE

immobilien@meszaros-bartak.at | +43 664/ 307 53 18 | www.meszaros-bartak.at 

TOP ZENTRALE LAGE
TOP F I N A N Z I E R U N G
TOP INFRASTRUKTUR

2514 TRAISKIRCHEN | MÜHLBACHGASSE | NÖ
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Oberwaltersdorf. Ing. 
Klaus Schmid MBA und 
Ing. Günter Spittersberger 
MSc MBA standen viele 
Jahre an der Spitze großer, 
internationaler Unterneh-
men. 
Länger keimte in den 
beiden, die eine drei-
ßigjährige Freundschaft 
verbindet, die Idee, ein 
eigenes Unternehmen auf-
zubauen.
2009 erfüllten sich 
Schmid und Spittersber-
ger diesen beruflichen Le-
benstraum und gründeten 
mit Amberon ihre eigene 
Beratungsagentur mit Sitz 
in Oberwaltersdorf.
„Oft haben Firmen eine 
Strategie und eine Marke, 
auf die später nicht richtig 
geachtet wird. In diesem 
Fall ist Amberon der rich-
tige Begleiter, um Strate-
gien und Marken mit Le-
ben zu erfüllen. Amberon 
entwickelt Verkaufs- und 
Führungskräfte. Diese 
kontrollieren dann ihre 
Gewohnheiten und somit 
auch ihre Resultate“, er-
zählt Schmid.
Das angestrebte Ziel 
kann vielfältig sein. Klas-
sisch wird die Steigerung 
des Gewinnes genannt. 

„Immer stärker werden 
heute aber die Mitarbei-
ter in den Mittelpunkt 
gestellt. Deshalb sind die 
Steigerung der Mitarbei-
terzufriedenheit und das 
Halten guter Arbeitskräfte 
ebenso Aufgaben, denen 
sich immer mehr Unter-
nehmen stellen. Viele wol-
len ein attraktiver Arbeit-
geber sein“, erklärt das 
Amberon Team.

Darum sind Amberon 
– im Sinne des Humanis-
mus von Viktor Frankl 
– Menschen besonders 
wichtig. 
„Letztendlich zählen 

aber die Resultate“, sind  
sich Schmid und Spitters-
berger einig.
Zielgruppe sind neben 
großen Betrieben auch In-
haber und Führungskräfte 
von kleineren und mittle-
ren Betrieben. Aus diesem 
Grund ist die Amberon-
Angebotspalette beson-
ders vielfältig. 
„Dabei sprechen wir 
Führungskräfte an, die die  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Resultate in ihrem Un-
ternehmen reflektieren. 
Durch das gezielte Pro-
gramm wird aus eige-
ner Kraft Verantwortung 
übernommen. So wird das 

gewonnene Methoden-
wissen auf die gesamte 
Organisation ausgelegt. 
Wir beraten gerne, wie wir 
unterstützen können und 
legen individuelle Ange-
bote“, lädt Spittersberger 
zur Kontaktaufnahme ein.
Amberon will zukünftig 
auch Organisationen, Ge-
meinden und Städte be-
gleiten: „Auch dort sind 
Teambuilding, Koordina-
tion und das Schaffen von 
Netzwerken von hoher 
Wichtigkeit“, meinen die  
Unternehmer. 
Erfahrungen aus der Pra-
xis bringt Schmid auch 
hier mit, ist er doch im  
Gemeindevorstand seiner 
Heimatgemeinde Ober-
waltersdorf aktiv.
Ebenso arbeitet Ambe-
ron in diesem Segment an 
einer Energie-Modellre-
gion in Deutschland.
Auch privat zählt bei 
Spittersberger und Schmid 
das Teamwork. Beide sind 
passionierte Segler und 
stechen oft gemeinsam in 
See.  Schmid durfte sogar 
schon den Vizestaatsmeis-
tertitel in dieser Sportart 
für sich verbuchen.
Infos und Kontakt: www.
amberon.eu

Unternehmensberater setzen auf Humanismus
Amberon sind Menschen wichtig. Resultate zählen.

Für das Amberon-Team Ing. Klaus Schmid MBA und Ing. Günter 
Spittersberger MSc MBA zählen Resultate ohne darauf zu vergessen, 

wie wichtig dafür Menschen sind.
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Gramatneusiedl. In Gra-
matneusiedl ist ein Frei-
zeitpark für Jung und Alt 
in Planung. 
Die Gramatneusiedler 
wurden im Rahmen eines 
Bürgerbeteiligungspro-
jektes eingeladen, bei der 
Gestaltung mitzuarbeiten. 
So sollen unterschiedliche 
Interessen bestmöglich 
berücksichtigt werden.
Im Jänner fand ein Infor-
mationsabend für Inter-
essierte statt. Das Projekt 
wurde vorgestellt, Fragen 
beantwortet sowie erste 
Diskussionen geführt.
Man einigte sich darauf, 
in kleineren Gruppen an 
der detaillierten Gestal-
tung des Freizeitparks zu 
arbeiten. Die Ergebnis-
se dieser Arbeiten sollen 
dann den Entscheidungs-

gremien der Gemeinde 
vorgeschlagen werden.
Die Terminkoordination 
übernahmen Bürgermeis- 
ter Mag. Thomas Schwab  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
und Gemeinderätin Mag. 
Daniela Kretschmer, MSc.

Bereits jetzt fix: das Ge-
lände wird in drei Zonen 
eingeteilt; in eine dynami-
sche, eine aktive und eine 
ruhige Zone. 

Ein Spezialthema ist die 
Gestaltung der geplanten 

Pumptrack-Anlage. 
Am 27. Jänner wurden 
speziell Jugendliche ein-
geladen, gemeinsam mit 
dem beauftragten Planer 
eine Pumptrack-Anlage zu 
gestalten. 
Die Jugendlichen folgten 
der Bitte von Schwab und  
deponierten ihre Wünsche 
nach attraktiven „Hinder-
nissen“. 
„Die jungen Sportler 
kennen zahlreiche Anla-
gen in der näheren Um-
gebung und erarbeiten 
gemeinsam die coolsten  
Lines“, ist sich der Orts-
chef sicher. 
Als nächster Schritt wer-
den die Ideen der Jugend-
lichen in einen Planent-
wurf eingearbeitet, der die 
Gegebenheiten des Gelän-
des berücksichtigt. 

Freizeitpark nimmt Gestalt an
Projektumsetzung mit aktiver Bürgerbeteiligung

Gramatneusiedls Jugend plante tatkräftig mit.
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Zwei Gemeinderäte angelobt
Ebreichsdorf. Nach den 
Rücktritten von Umwelt-
gemeinderätin Mag. Bir-
git Jung (Grüne) und 
Gemeinderat Christian 
Balzer (ÖVP) wurden im 
Jänner zwei neue Gemein-
deräte von Bürgermeister 
Wolfgang Kocevar ange-
lobt.
Hannelore Krycha folgt 
Jung auf dem grünen Ti-
cket in den Gemeinderat 
nach. 
Krycha lebt seit 50 Jah-
ren im Ortsteil Schrana-

wand und begann schon 
während ihrer Ausbildung 
politische Luft zu schnup-
pern. Sie wird auch die 
Funktion der Umweltge-
meinderätin übernehmen.
Auf Balzer folgt der in-
ternational tätige Unter-
nehmensberater Thomas 
Cichra. 
Er lebt seit 21 Jahren in 
Ebreichsdorf und enga-
giert sich beim ASK. 
Chichra folgt Balzer 
auch in den Ausschüssen 
„Finanzen“ und „Jugend“.

ASK spendete 2.000 Euro
Oberwaltersdorf. Ihr gro-
ßes Herz zeigten wieder 
die Fußballer vom ASK.
Beatrice „Mini“ Müllner 
sammelt seit vielen Jahren 
für die Kinderkrebshilfe. 
Seit 2017 wird sie dabei 
auch vom ASK Oberwal-
tersdorf unterstützt. 
Heuer sammelten die 

Fußballer dafür 2.000 
Euro, die sie im Jänner an 
Müllner übergaben.
Insgesamt wurden seit 
2017 vom ASK Ober-
waltersdorf 11.515 Euro 
gesammelt, welche von 
„Mini“ an die Kinder-
krebshilfe übergeben wur-
den.

Bei der Übergabe: Tekin Berberoglu (Kassier), Beatrice „Mini“ 
Müllner, Roland Herzog (Obmann) und Christoph Steininger

(von links nach rechts)
Hannelore Krycha wurde für 

die Grünen angelobt.
Thomas Cichra wurde für

die ÖVP angelobt.
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Zurückgezogene Zivilschutz-Aussendung sorgte für Wirbel 
Ebreichsdorf. In einer 
Aussendung, sie wurde 
mittlerweile von ihm zu-
rückgezogen, warf Wal-
ter Donig, ehemals Akti-
vist der Bürgerliste und 
derzeit stellvertretender 
Parteiobmann der ÖVP 
Ebreichsdorf, der Stadt-
politik Untätigkeit in Sa-
chen Zivilschutz vor und 
stellte sich als diesbezügli-
cher Ansprechpartner der 
Feuerwehren vor.
Deren Kommandanten 
wehrten sich gegen die 
parteipolitische Einver-
nahme.
Für Bürgermeister Wolf-
gang Kocevar ist es ein 
Rätsel, weshalb die Volks-
partei das Thema in der 
zurückgezogenen Aus-
sendung aufgegriffen hat: 
“Vielleicht war es nur 

ein Blackout eines ÖVP-
Funktionärs. Oder steckt 
Kalkül dahinter, die Feu-
erwehren für parteipoliti-
sche Zwecke zu missbrau-
chen?“ 

Der Ortschef weiter: 
„Selbstverständlich sind 
wir bei den Themen Zivil-
schutz und Blackout-Vor-
sorge mit den Blaulicht-
organisationen, dem Land 
NÖ und dem Zivilschutz-
verband im Austausch. 
Aber wir reden mit den 

wirklich zuständigen An-
sprechpartnern.“
Bei einem Gespräch der 
Feuerwehren mit der Ge-
meindeführung wurden 
beispielsweise Sicherheits-  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
und Vorsorgethemen be-
sprochen, um sicherzu-
stellen, dass die Wehren 
entsprechend ausgerüstet 
sind, um im Krisenfall die 
Bevölkerung unterstützen 
zu können. 
Investitionen sind auch 
geplant. So ist der Neubau 

des Feuerwehrhauses Un-
terwaltersdorf samt Aus-
rüstung auf Schiene.
Donig, der sich ehren-
amtlich einbringen will, 
stellt in einer neuen Aus-
sendung seine ursprüng-
liche Meldung richtig: 
“Bürgermeister Wolfgang 
Kocevar unterstützt jede 
Initiative, die einen wei-
teren Beitrag zu mehr 
Sicherheit bedeutet. Mir 
geht und ging es aus-
schließlich um die Ver-
besserung der Sicherheits-
struktur und ich bedanke 
mich ausdrücklich für das 
bisherige gute Gespräch 
mit allen Beteiligten.“ 
Der angesprochene Orts-
chef stellte abschließend 
fest: „Sicherheit darf nie 
parteipolitisch besetzt 
werden.“

Aufregung um Walter Donigs (4. von links) revidierte Aussendung

Lokales

Seite 10 Servus Nachbar 10/2020

Den mit dem „Honiggütesiegel in Gold“ ausgezeichne-
ten, in Weigelsdorf aus mehr als 20 verschiedenen
Trachtpflanzen produzierten Blütenhonig gibt’s im Wei-
gelsdorfer Honigkistl!

Bedienen Sie sich selbst aus dem Honigkistl!
Wo: Fabrikstraße 12, 2483 Weigelsdorf

AUTOGLAS KAINER
JETZT 100€ für ihre alte Windschutzscheibe

beim Kauf und Einbau einer NEUEN!

Direktverrechnung mit der
Versicherung, bei Kasko
erledingen wir die Scha-
denmeldung für Sie!

� ORIGINAL

� PROFESSIONELL

� PREISWERT

� SCHNELL

Steinschlag-Reparatur
sofort
nach Voranmeldung!

AUTOGLAS KAINER
Weigelsdorf, Bahnstraße 18

02254/72607
(B60 Richtung Unterwaltersdorf)

www.autoglaskainer.at

FIBO Reifenhandels-GmbH

Firmenareal: nach Ortsende Seibersdorf,
1km Richtung Hof/Lthg., Tel. 02255/7220
Geöffnet: Mo - Fr 8 - 18 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

Reifenservice für
PKW - LKW und Landwirtschaft

Neufeld.- Im Rahmen des Kulturprogramms der Ge-
meinde unter StR Kurt M. Strametz trat am 18. Septem-
ber die Kabarettistin Lydia Prenner-Kasper mit ihrem 4.
Soloprogramm "Krötenwanderung" im Kulturzentrum
auf. "Ein Abend, der echt gut tat, denn es konnte nach
langer Zeit wieder gelacht werden", wie es StR Strametz
kommentierte. "Im Programm Krötenwanderung steckte
viel Wahrheit, die mit erstklassigem Humor von einer in
Hochform spielenden Lydia Prenner-Kasper echt, direkt
und charmant präsentiert wurde." Alle 130 nach Corona-
regeln mögliche Plätze waren vergeben.
Am Foto vin links: StR Kurt M. Strametz, Lydia Pren-
ner-Kasper und Bgm. Michale Lampel

Umweltministerin zeichnete Reisenberg aus
Reisenberg.- Das Bundesministerium für Klimaschutz,

Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie
(BMK) zeichnetet 40 vorbildliche Institutionen, Organisa-
tionen, Gemeinden und Unternehmen aus, die sich für die
Klimaschutzinitiative klimaaktiv mobil engagieren. Kli-
maschutzministerin Leonore Gewessler überreichte ge-
meinsam mit Gemeindebundpräsident Alfred Riedl und
Verkehrsobmann der WKO Alexander Klacska den kli-
maaktiv mobil Partnerinnen und Partnern am 21. August,
persönlich ihre Urkunden.

Die Gemeinde Reisenberg erhielt die Auszeichnung für
den Ausbau der Radinfrastruktur vor allem durch den
neuen Radweg Reisenberg - Neureisenberg.

Von links: Gemeindebundpräsident Alfred Riedl, Klima-
schutzministerin Leonore Gewessler, Vbgm. Günter Sam

Ihre Aufgaben: 
• Neufahrzeuge zusammenstellen
• Diagnose, Wartung und Instandsetzung von Traktoren, Land-, Klein-,     
  und Kommunalmaschinen

Wir suchen ab sofort

 Land- oder Baumaschinentechniker/in

Wir bieten
• eine interessante und abwechslungsreiche Festanstellung in einem stabilen      
  Unternehmen mit langfristiger Ausrichtung
• ein monatliches Mindestgehalt von € 2.372,19 brutto und die Bereitschaft zur      
  Überzahlung (abhängig von Qualifikation und Berufserfahrung. Basis 38,5h/Woche)

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Foto und Lebenslauf senden Sie bitte  
vorzugsweise per E-Mail an personalbuero@wienerbecken.rlh.at(A
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lagerhaus-wienerbecken.at

Alle Infos  unter

In Guntramsdorf & Gramatneusiedl
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Gemeinde und Feuerwehr als eingespieltes Team
Moosbrunn. Die Freiwillige Feuerwehr Moosbrunn lud 
im Jänner zu ihrer Jahreshauptversammlung. 
Kommandant Hauptbrandinspektor Christian Stum-
mer und sein Stellvertreter Oberbrandinspektor Christi-
an Karrer berichteten über die Tätigkeiten und Einsätze 
im Jahr 2021. 
Bürgermeister DI Paul Frühling, MSc bedankte sich 
bei allen Feuerwehrleuten für ihren Einsatz und ihr 
Engagement im Dienste der Gemeinschaft: „Ein großes 
Danke, dass sie während des Schulumbaus für drei Klas-
sen ein Ausweichquartier stellen.“ 
Doch auch die Feuerwehr kann sich auf die Gemeinde 
verlassen. Für 2022 ist die Anschaffung eines Hilfeleis-
tungsfahrzeuges im Wert von 410.000 Euro fixiert, das 
von Gemeinde, Land und Feuerwehr finanziert wird. 

Auftakt zum Jubiläumsjahr
Oberwaltersdorf. 1872 hoben tatkräftige Männer die 
Feuerwehr Oberwaltersdorf aus der Taufe. Die Mitglie-
derversammlung der Freiwilligen Feuerwehr am 6. Jän-
ner wurde so zum Auftakt des Jubiläumsjahres.  
„Dieses denkwürdige Ereignis und damit das 150. Be-
standsjubiläum unserer Feuerwehr feiern wir 2022“, 
freuen sich Kommandant Hauptbrandinspektor Gun-
ther Totz (rechts) und seine Mannschaft ebenso wie 
Bürgermeisterin Natascha Matousek (2. von rechts).

Gemeinsam blickte man auf das Geschehen des abge-
laufenen Jahres. 170 Einsätze galt es zu stemmen – „ein 
absoluter Rekord“ wie Totz versicherte. 

Die Gemeinde investierte im Vorjahr 150.000 Euro in 
ihre Feuerwehr. Matousek: „Gelder, die der Sicherheit 
unserer Bevölkerung dienen.“
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2483 Ebreichsdorf 
 
   Hauptplatz 19 
 
     Tel.: 02254/73404 
 
        stadtoptik-scherr@aon.at 
 
           www.firstoptiker.at 
 

MANFRED SCHERR 
 

€ 399,- 

AKTION 
Gleitsichtgläser 

ab 

Spezielle 
Brillengläser 

für Bildschirm, 
Tablet, 

Handy und TV 

AKTION 
Fassung 

und Gläser 

ab € 90,- 
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Herars
Immo-
Tipp

Manfred Herar
staatl. gepr. Immobilienmakler

Für den Verkäufer einer Liegen-
schaft fallen Kosten an. Welche?
Der Verkäufer muss einen Ener-
gieausweis erstellen lassen. Das 
kann ein befugter Baumeister 
oder Ziviltechniker machen. Für 
ein Einfamilienhaus ist dafür mit 
Kosten von zirka 500 Euro zu 
rechnen. Bei Eigentumswohnun-
gen kann er bei der Hausverwal-
tung angefordert werden.
Wenn ein Immobilienmakler 
mit dem Verkauf beauftragt wird, 
sind bei Kaufabschluss drei Pro-
zent (exkl. USt.) Provision fällig. 
Sind für die Liegenschaft Dar-
lehen offen? Für die Erstellung 
einer sogenannten „Lastenfrei-
stellung“ verrechnet die kreditge-
bende Bank Gebühren.
Dazu kommt noch die Immo-
bilienertragsteuer. Das ist eine 
spezielle Form der Einkommen-
steuer. Abhängig vom Anschaf-
fungszeitpunkt und vom Zeit-
punkt des Verkaufs gibt es zwei 
Berechnungsmethoden. 
Wurde die Liegenschaft vor 
dem 31. März 2002 angeschafft, 
gilt dies als „Altfall“. Es sind 4,2 
Prozent des Verkaufserlöses als 
Steuer fällig. 
Ab diesem Datum gilt der Ver-
kauf als „Neufall“. Es wird die 
Differenz zwischen Ankaufspreis 
und Verkaufspreis berechnet. Auf 
die Differenz wird eine Steuer 
von 30 Prozent eingehoben. 
Befreiungen von der Immobi-
lienertragssteuer gibt es für selbst-
errichtete Gebäude oder Liegen-
schaften, in denen der Verkäufer 
den Hauptwohnsitz gehabt hat. 
Der Jurist, der den Kaufvertrag 
erstellt, führt diese Steuer direkt 
an das Finanzamt ab. 

Fragen zum Thema Immobilien?
office@herar-immo.at    .    www.herar-immo.at
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Neue Atemschutzgeräte übergeben
Pottendorf. Nachdem die Atem-
schutzgeräte der vier Feuerwehren 
erneuert werden mussten, beschloss 
die Gemeindeführung den Ankauf 
von neuen Geräten. 
Am 15. Jänner übergaben Bürger-
meister Ing. Thomas Sabbata-Val-
teiner und Feuerwehrreferent Ge-
meinderat Harald Steiner die neuen 
Atemschutzgeräte der Marke Dräger. 
Anwesend bei der Übergabe waren 
die Kommandanten der Freiwilli-
gen Feuerwehren der vier Ortsteile 
Hauptbrandinspektor Harald Frenzl 
(Landegg), Hauptbrandinspektor 
Reinhard Buresch (Pottendorf), 
Oberbrandinspektor Reinhard 
Jungbauer (Siegersdorf) und Ober-
brandinspektor Bernhard Leitgeb 
(Wampersdorf) sowie deren Sach-
bearbeiter für Atemschutz.
Angekauft wurden: 26 Stück Atem-
schutzgeräte des Modells Dräger 
AirBoss Active, 78 Stück 300 Bar  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Atemluftflaschen und 78 Stück 
Atemschutz Vollmasken der Serie 
Dräger FPS 7000 mit Überdruck 
und ESA Steckanschluss.  
„Das Arbeiten im Einsatz unter 
schwersten Bedingungen war mit 
den alten Modellen oftmals eine 
körperliche Belastung. Die neue 
Einsatzausrüstung ist aufgrund 
ihres geringen Eigengewichtes und 
den ergonomischen Eigenschaf-
ten optimal für die Kameradinnen 
und Kameraden”, erklärte Unterab-
schnittskommandant Frenzl.  

Während der Reparatur bekommen Sie eines dieser 
Kundenfahrzeuge kostenlos laut Vereinbarung!

Übergabe der neuen Geräte

pflegeberührt
Rebengasse 6/12, 2440 Gramatneusiedl
+43 676 976 6738
office@pflegeberuehrt.at | www.pflegeberuehrt.at

Pflege 
Beratung
Schulung

GEMEINSAM LEBENSQUALITÄT STEIGERN
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Operschall
Catering für Groß & Klein

Ihr fein kochender Caterer 
für jedes Fest & jeden Anlass.

Ihr täglich frisch kochender Caterer 
für Kindergärten & Schulen.

0650 / 462 28 95
office@operschall-catering.at

www.operschall-catering.at

Ausblick aufs neue FF-Haus
Ebreichsdorf / Unterwal-
tersdorf. Am 7. Jänner tra-
fen sich die Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Unterwaltersdorf in der 
Feuerwehrscheune zur 
jährlichen Mitgliederver-
sammlung. 
Neben seinen Kamera-
den durfte Kommandant 
Hauptbrandinspektor 
Wolfgang Graf Bürger-
meister Wolfgang Kocevar 
und Vizebürgermeister Jo-
hann Zeilinger begrüßen.
Beim Rückblick auf das 

Vorjahr wurde Bilanz ge-
zogen. Im Jahr 2021 wur-
de zu 163 Einsätzen alar-
miert; 17 Brandeinsätze, 
21 Verkehrsunfälle, vier 
Unwettereinsätze, fünf 
Menschenrettungen, acht 
Tierrettungen und 108 
technische Hilfeleistun-
gen.
Beim Ausblick stand der 
Bau des neuen Feuerwehr-
hauses im Mittelpunkt. 
Der Baubeginn ist für 
2022 geplant; die Eröff-
nung für das Jahr 2023. 

Neue Einsatzjacken 
Ebenfurth / Haschendorf. 
Bei der jährlichen Mitglie-
derversammlung konnten 
die Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehr Haschen-
dorf neue Einsatzjacken 
übernehmen.
Die nicht unerheblichen 
Kosten für die neuen Ein-
satzjacken übernahm zu 
100 Prozent die Stadtge-
meinde Ebenfurth.
Bürgermeister und Land-
tagsabgeordneter Alfredo 
Rosenmaier war bei der 
Übergabe persönlich da-

bei.
Im Jahr 2021 meisterten 
die Florianis aus Haschen-
dorf 81 Einsätze. 
4.084 freiwillige Stunden 
(829 Stunden für Einsätze, 
1.050 Stunden für die Aus-
bildung der Feuerwehr-
jugend, 1.178 Stunden für 
Wartung, Besprechungen 
und Repräsentationen 
sowie 1.027 Stunden für 
Ausbildung) wurden für 
die Sicherheit der Bevöl-
kerung ehrenamtlich auf-
gebracht.

Gemeinde schuf neue Einsatzjacken für die Feuerwehr an.

Andreas JANISCHAndreas JANISCH
behörd. konz. Installateur

Gas – Wasser – Wärme
2484 Weigelsdorf, Boschanstraße 3/LH-A

Tel.: 02254 / 72 9 34, Mail: gas.wasser.waerme@aon.at
Service-Hotline: 0664 / 16 43 570 (Mo-Do 7-16 Uhr, Fr 7-12 Uhr)

Notdienst: 0664 / 243 44 90Notdienst: 0664 / 243 44 90

Bewerbungen an Verena Janisch: Bewerbungen an Verena Janisch: 
gas.wasser.waerme@aon.at gas.wasser.waerme@aon.at 

oder 0664 / 136 18 92 oder 0664 / 136 18 92 

Wir verstärken unser Team!

GWH-Monteur / Servicetechniker
Das erwartet Dich:
• Abwechslungsreiches  

Arbeitsgebiet
• Selbstständiges und  

eigenverantwortliches  
Arbeiten

• Familiäres Arbeitsumfeld
• Entlohnung über  

Kollektivertrag

Das Mindestentgelt für die Stelle als Heizungs- und Sanitär- und Lüftungsmonteur/in 
beträgt 2.293,08 EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung.

Das bringst du mit:
• Berufsausbildung im Be-

reich GWH-Installateur 
und abgeschlossene LAP

• Erfahrung und 
eigenständiges Denken

• Deutschkenntnisse in 
Wort und Schrift

• Führerschein B  
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Unterwaltersdorfer Florianis luden zur Mitgliederversammlung.
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Tel.: 0043 664 / 48 69 887
Mail: franobilandzija1985@gmail.com

Hausservice
Gartenservice
Heckenschnitt

Hausbetreuung
Schneeräumung

Reinigungsarbeiten

Biologische Vielfalt
Moosbrunn. Das Projekt 
„Netzwerk Natur Region 
Thermenlinie-Wiener Be-
cken“ soll die gemeinde-
übergreifende Erhaltung 
wertvoller Natur-Hot-
Spots stärken. 

Auch die Gemeinde 
Moosbrunn möchte hier 
ihren Beitrag leisten.
Aus diesem Grund ha-
ben Bürgermeister DI 
Paul Frühling, MSc und 

Umweltgemeinderat Ing. 
Günther Schätzinger bei 
einem Gipfeltreffen ge-
meinsam mit politischen 
Vertretern von 21 wei-
teren Gemeinden sowie 
dem Landschaftspflege-
verein Thermenlinie-Wie-
nerwald-Wiener Becken 
(LPV) eine Urkunde zur 
Kooperation unterschrie-
ben. 
Jetzt will sich die Ge-
meindeführung mit einem 
Netzwerk aus Bürgern, 
Vereinen, Schulen, Unter-
nehmern und Landwirten 
für konkrete, wertvolle 
Naturflächen einsetzen, 
um die herausragende 
biologische Vielfalt der 
Region für die Zukunft zu 
erhalten. 
Frühling dazu: „Wichtig 
ist uns dabei die Einbin-
dung der Bevölkerung.“

Irene Drozdowski (Obfrau 
Landschaftspflegeverein), UGR 
Ing. Günther Schätzinger und 
Bgm. DI Paul Frühling, MSc 

(von links nach rechts)

In einer Welt, in der danach gestrebt wird, perfekt zu sein, ist es wichtig, sich daran zu erinnern, dass Perfektion nicht immer möglich ist. 
Der neue i20, voll ausgestattet mit intelligenten Technologien, ist immer für Sie da: Dank innovativer Sicherheitsausstattung 
und erstklassiger Konnektivität gelangen Sie sicher und bequem an Ihr Ziel. Einfach smart. Und für Sie gemacht. 

Jetzt schon ab € 13.990,–.
Gleich informieren und testen: www.hyundai.at/i20

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

Preis/Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

CO2: 117 - 131 g/km, Verbrauch: 5,1 l - 5,8 l Benzin/100 km.

Schaut gut aus 
und schaut auf Sie.
Der neue Hyundai i20.

i20 Coop-9.20.indd   1i20 Coop-9.20.indd   1 01.10.20   14:2801.10.20   14:28

www.hyundai-nemeth.at

ERNST NEMETH
2483 Ebreichsdorf, Wiener Straße 26
Telefon: 02254 / 72 2 77
Fax: 02254 / 72 2 77 - 7

Entdecken Sie E-Mobilität auf höchstem Niveau, denn Hyundai macht sie alltagstauglich, preislich attraktiv und sofort verfügbar. 
Lernen Sie die E-Modelle näher kennen und profitieren Sie jetzt zusätzlich von bis zu € 3.000,–* staatlichen Bonus für bereits attraktive Preise. 

IONIQ Elektro ab € 30.490,–*                 KONA Elektro ab € 32.790,–*                 IONIQ 5 ab € 39.990,–*

Gleich informieren und testen: hyundai.at/elektroautos

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

IONIQ Elektro: Stromverbrauch: 13,8 kWh / 100 km, elektrische Reichweite: 311 km (nach WLTP). KONA Elektro: Stromverbrauch: 14,3 - 14,7 kWh / 100 km, elektrische Reichweite: bis zu 484 km (nach WLTP). IONIQ 5: Stromverbrauch: 16,7 - 18,1 kWh / 100 km, elektrische Reichweite: bis zu 481 
km (nach WLTP). * IONIQ Elektro: € 4.700,– Preisvorteil bereits berücksichtigt (bestehend aus € 2.400,– E-Mobilitätsprämie und € 2.300,– Hyundai Aktionsbonus). Hyundai Aktionsbonus nur gültig für IONIQ Elektro Level 3 [I1E30]. * KONA Elektro: € 6.200,– Preisvorteil bereits berücksich-
tigt (bestehend aus € 2.400,– E-Mobilitätsprämie und € 3.800,– Hyundai Aktionsbonus). Hyundai Aktionsbonus nur gültig für KONA Elektro SMART LINE 39,2 kWh / [K2ES1]. * IONIQ 5 BASE LINE: € 6.000,– Preisvorteil bereits berücksichtigt (bestehend aus € 2.400,– E-Mobilitätsprämie und  
€ 3.600,– Hyundai Aktionsbonus). E-Mobilitätsbonus gültig für E-PKW mit reinem Elektroantrieb (BEV). Nähere Infos bei Ihrem Hyundai-Partner. Sofern alle Voraussetzungen der Förderaktion erfüllt sind, ist eine weitere Auszahlung eines € 3.000,– E-Mobilitätsbonus als Anteil des Bun-
desministeriums BMK möglich (Details unter www.umweltfoerderung.at). Preise/Aktionen gültig solange der Vorrat reicht oder bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Symbolabbildungen.

E klar!
E-Mobilität, e klar – Hyundai.

Hyundai-E-Mobilitaet-Coop 11.21.indd   1Hyundai-E-Mobilitaet-Coop 11.21.indd   1 01.11.21   10:4001.11.21   10:40

Entdecken Sie E-Mobilität auf höchstem Niveau, denn Hyundai macht sie alltagstauglich, preislich attraktiv und sofort verfügbar. 
Lernen Sie die E-Modelle näher kennen und profitieren Sie jetzt zusätzlich von bis zu € 3.000,–* staatlichen Bonus für bereits attraktive Preise. 

IONIQ Elektro ab € 30.490,–*                 KONA Elektro ab € 32.790,–*                 IONIQ 5 ab € 39.990,–*

Gleich informieren und testen: hyundai.at/elektroautos

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

IONIQ Elektro: Stromverbrauch: 13,8 kWh / 100 km, elektrische Reichweite: 311 km (nach WLTP). KONA Elektro: Stromverbrauch: 14,3 - 14,7 kWh / 100 km, elektrische Reichweite: bis zu 484 km (nach WLTP). IONIQ 5: Stromverbrauch: 16,7 - 18,1 kWh / 100 km, elektrische Reichweite: bis zu 481 
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tigt (bestehend aus € 2.400,– E-Mobilitätsprämie und € 3.800,– Hyundai Aktionsbonus). Hyundai Aktionsbonus nur gültig für KONA Elektro SMART LINE 39,2 kWh / [K2ES1]. * IONIQ 5 BASE LINE: € 6.000,– Preisvorteil bereits berücksichtigt (bestehend aus € 2.400,– E-Mobilitätsprämie und  
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Moosbrunn. Die Feucht-
wiesenlandschaft im 
Herrngras bei Moosbrunn 
ist ein Brut- und Nah-
rungslebensraum für Wie-
senvogelarten. 
Rund 40 Prozent davon 
sind aber seit 1998 ver-
schwunden; das zeigt der 
von BirdLife Österreich 
veröffentlichte Farmland 
Bird Index 2020.
Der Große Brachvogel ist 
beispielsweise eine in Ös-
terreich vom Aussterben 
bedrohte Vogelart. Nur 
noch ein Brutpaar dieser 
Art brütet in Moosbrunn.
 Daher wurden am 29. 
Jänner auf dem Gelände 
der ORF-Kurzwellensen-
deanlage Moosbrunn mit 
tatkräftiger Unterstützung 
von Freiwilligen aufge-

kommene Gehölze mit 
Sägen geschnitten, um das 
Überleben des Vogels zu 
sichern. 

„Durch das aufkommen-
de Gehölz ist das einstige 
Eldorado für Wiesenvo-
gelarten massiv bedroht. 
Der Schnitt der Weiden 
soll es dem Großen Brach-
vogel ermöglichen, auf 
den Wiesenflächen wie-
der Nahrung zu finden“, 
so Bernadette Strohmaier, 

Projektleiterin von Bird-
Life Österreich.
Moosbrunn weist, nicht 
zuletzt aufgrund des ho-
hen Grundwasserstandes, 
große Feuchtwiesenflä-
chen und das letzte intak-
te Niedermoor des Wiener 
Beckens auf.

„Als Bürgermeister bin 
ich stolz auf die Einzig-
artigkeit der Landschaft 
in unserer Gemeinde und  

freue mich, dass die Ge-
meinde Moosbrunn einen 
Beitrag für den Erhalt die-
ser Wiesenflächen leisten 
kann. Ich freue mich über 
die Zusammenarbeit der 
Projektpartner, denn nur 
gemeinsam können wir 
den Naturschutz voran- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
treiben“, ist Bürgermeister 
DI Paul Frühling, MSc 
vom Nutzen der Maßnah-
me überzeugt.

Mit der Säge Wildvögel schützen
BirdLife Österreich bildet Allianz für Schutz der Wiesenvögel

Bürgermeister Paul Frühling 
und Altbürgermeister Gerhard 

Hauser arbeiteten mit.

Gemeinsame Aktion für den Schutz der Wiesenvögel
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Gesunder Lebensstil mit Genuss
Oberwaltersdorf. Vital durchs Leben zu gehen und dabei 
sein persönliches Körperziel und Wunschgewicht in Ba-
lance zu haben, ist Dunja Nagl (rechts) wichtig. 
„Sport und gesunde Ernährung machten mich schon 
immer glücklich“, lächelt die Unternehmensgründerin, 
die ihre Passion nun zum Beruf machte. 
Dass sie damit Erfolg haben wird, davon ist Bürger-
meisterin Natascha Matousek (links) überzeugt. 
Ihr Coaching-Konzept ist ganzheitlich. „Sein persön-
liches Ziel kann jeder erreichen, ganz egal ob es ums 
Ab- oder Zunehmen geht, die eigene Fitness gesteigert 
werden soll und ob Hemmnisse wie erhöhte Choleste-
rinwerte oder Diabetes II im Wege stehen“, ist Nagl bei 
ihren Beratungen vor allem eines wichtig: „Ein ganz-
heitliches Bild, das etwaige medizinische Befunde eben-
so einschließt, wie Ernährungsgewohnheiten.“

Stephan Böhm neuer Vizebürgermeister
Gramatneusiedl. Ortschef Mag. Thomas Schwab teilte 
SERVUS NACHBAR im Gespräch mit, dass nach Ge-
sprächen zwischen ihm und Vizebürgermeisterin Maria 
Kattavenos (kleines Foto) kein Konsens für den Weg der 
zukünftigen Gemeindearbeit gefunden werden konnte.
Die bisherige Vizebürgermeisterin entschied deshalb 
aus dem Gemeinderat auszuscheiden und ihre Funktion 
zur Verfügung zu stellen.
Auf Vorschlag der SPÖ wurde der geschäftsführende 
Gemeinderat Stephan Böhm (im Bild) bei der Gemein-
deratssitzung am 16. Februar als Vizebürgermeister no-
miniert.
In den Gemeindevorstand soll seitens der SPÖ Mag. 
Daniela Kretschmer, MSc, sie ist auch Klubsprecherin 
ihrer Fraktion, entsendet werden. 
(Sitzung nach Redaktionsschluss - mehr im März)
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Wir beraten Sie gerne!
2483 Ebreichsdorf, Bahnstraße 2
Tel.: 02254 / 72232
E-Mail: kundenservice@volksbankwien.at

www.volksbankwien.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.
lagerhaus.at/wienerbecken

SB-Tankstelle
Unsere Lagerhaus

Ebreichsdorf

Lagerhaus Wiener Becken eGen
Bahnstraße 29 • 2483 Ebreichsdorf • 02254/72501
Tankstelle: Mo - So: 000- 2400 Uhr;    Snack Shop: Mo - Sa:  600- 1800 Uhr

oder mit Lagerhaus-/Genoltankkarte

Unsere Qualitätstreibstoffe:
• Genol Super    
• Genol Diesel

Unsere Premiumtreibstoffe:
• Genol High Spirit 100 
• Genol ECO Protect Diesel
• AdBlue®
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Planungen für 
groß- und kleinvolumigen Wohnbau | Industriebau | Gewerbe | Gastronomie

Baumeister Kommerzialrat

Karl Maschek

Gartenweg 4
2491 Zillingdorf-Bergwerk

km.generalplan@gmail.com
www.km-generalplan.at

T a t t e n d o r f .  
Grünland, nahe der Au, 
direkt hinterm Großheu-
rigengelände, soll zur Er-
weiterung der Baumög-
lichkeiten dienen.
„Unser Gemeinderat hat  
diesen Ort auf Bauland 
umgewidmet und will ihn 
jetzt in Bauplätze zerstü-
ckeln“, erzählen Roswitha 
Strof und Hannes Seifert 
als Mitglieder einer Ge-
meinschaft von mehr als 
30 besorgten Bürgern. 
Von Bürgermeister Alf-
red Reinisch und Vizebür-
germeister Franz Knötzl 
wird das bestätigt: „Alle 
Fraktionen waren dafür. 
Der Beschluss für die Um-
widmung war einstim-
mig.“ Die Umwidmung 
muss noch vom Land ge-

nehmigt werden. Dies ist 
bisher noch nicht erfolgt. 
Reinisch und Knötzl 
stellen das Projekt näher 
vor: „Es wird sich um 30 
Bauplätze mit einer Grö-
ße von jeweils 461 Quad-
ratmetern handeln. Man 
wird die Bauplätze ent-
weder gleich im Eigentum 
erwerben können oder in 
Form eines Baurechts.“
 So will man als Gemein-
de Bauflächen für junge 
Tattendorfer schaffen. Vor 
allem der Preis soll über-
zeugen: „Wir sind bei ei-
nem Quadratmeterpreis 
von nur 130 Euro, weit 
niedriger als der Markt-
preis.“
Um Spekulationen vor-
zubeugen, wird es eine 
Bauverpflichtung geben.

Ein Gespräch von SER-
VUS NACHBAR mit den  
Anrainern hat in der Au-
gasse, nahe der betroffe-
nen Fläche, stattgefun-
den. Schon bei der Fahrt 
in die Augasse wird klar, 
dass in diesem Gebiet sehr 
schmale Gässchen sind, 
die das mehr an Autos nur 
schwer verkraften können.
„Es könnte notwendig 
werden, Bäume zu fällen. 

Und natürlich müssten 
weitere Flächen versiegelt 
werden. Ein massiver Ein-
griff in die Natur“, zeigen 
Strof und Seifert auf. 
Reinisch und Knötzl be-
stätigen, dass Rodungen 
durchgeführt werden 
müssen. Dafür soll aber 
der Baumbestand an an-
derer Stelle aufgeforstet 
werden. Ebenso wird es 
eine Verpflichtung geben, 
dass beim Hausbau erneu-
erbare Energien und keine 
fossilen Brennstoffe (Gas) 
zur Anwendung kommen.
Das Verkehrsproblem se-
hen sie pragmatisch: „Ja, 
es ist eng. Aber dann müs-
sen die Autofahrer eben 
warten und ein anderes 
Auto vorbeifahren lassen. 
Das wird gehen. Außer-

Tattendorf will günstige Bauplätze anbieten
Bürgerbewegung hat Bedenken gegen das Bauprojekt

Bgm. Reinisch und Vbgm. 
Knötzl präsentieren das Projekt.
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dem soll ein Leitsystem 
kommen.“
Seifert sieht auch eine 
Bedrohung durch Hoch-
wasser. „Beim großen 
Hochwasser 2002 ist das 
Gebiet großflächig be-
troffen gewesen. Es wur-
den zwar Maßnahmen im 
Hochwasserschutz getrof-
fen, aber es gibt keine Er-
fahrungswerte.“ 
Ortschef Reinisch und 
sein Vize Knötzl meinen: 
„Wenn es hier eine Gefahr 
gäbe, würde das Land nie-
mals der Umwidmung zu-
stimmen.“ 
Manche meinen auch, 
dass es mit dem Flair des 
Großheurigens vorbei 
sein wird. Bei den neuen 
Anrainern, sicher meist 
Familien mit kleinen Kin-
dern, sind Differenzen 
wegen der Lärmbelästi-
gung vorprogrammiert. 
Auch die Zufahrt, eine 

Hauptverbindungsstraße 
zu den Häusern, müsste 
während der Großheuri-
genzeit gesperrt werden. 
„Das könnte das Ende des 
Großheurigens sein“, ahnt 
Strof.
Reinisch und Knötzl be-
stätigen, dass es auch Be-
denken von teilnehmen-
den Winzern gibt. „Wir 
sind aber der Ansicht, 
dass es kein Problem ge-
ben wird“, sehen sie die 
Sachlage anders. Außer-
dem könnte man die Ak-
zeptanz in die Kaufverträ-
ge aufnehmen. Eine Idee, 
deren Umsetzung recht-
lich fraglich sein dürfte.
Zwei Gesprächsrunden 
zwischen den Anrainern 
und der Gemeinde hat es 
bereits gegeben. Ergebnis 
war eine Studie, die aber 
nur den Verkehrsfluss be-
troffen hat.
Einen Wunsch äußern 

Strof und Seifert: „Das 
Mindeste wäre, ein hydro-
logisches Gutachten oder 
eine Umweltverträglich-
keitsprüfung zu beauftra-
gen.“

Reinisch und Knötzl 
werden diesem Wunsch 
nicht entsprechen: „Es ist 
alles abgeschlossen. Das 
Land widmet ohnehin nur 
nach eingehender Begut-
achtung um. Das Thema 
ist somit erledigt.“ 
Der Ortschef weiter: „Na-
türlich gibt es Gegenwind 
von den Anrainern. Das 

verstehe ich. Aber alles be-
ruht auf einem einstimmi-
gen Beschluss. Wir lassen 
uns von den Einwänden 
nicht beirren. Umwelt-
themen lasse ich nicht zu. 
Wir haben so viel für die 
Umwelt getan. Wenn wir 
jetzt Wohnraum für junge 
Tattendorfer schaffen, ist 
das ein Thema, über das 
ich nicht weiter diskutie-
ren will. “ 
„Wir haben Verständnis, 
dass sich ein Ort entwi-
ckeln muss. Wir finden 
super, was im Umwelt-
bereich bisher gemacht 
worden ist. Was jetzt pas-
siert, entspricht nicht 
dem, wofür Bürgermeister 
Reinisch und seine UHL 
bisher gestanden sind. Es 
würde Mut erfordern, die-
ses grüne Stück Tattendorf 
zu bewahren und nicht zu 
verbauen“, sind Strof und 
Seifert enttäuscht.

Roswitha Strof und Hannes 
Seifert sind besorgt.

NUR NOCH BIS SAMSTAG, 5.3.!
ZWEITE 
BRILLE 
GRATIS!

ALLE 
BRILLEN

Gültig in teilnehmenden Filialen längstens bis 5.3.2022, beim Kauf einer optischen Brille (Fassung + Glaspaket). 2. Brillen Bonus (Fassung + Glaspaket) im Wert von € 75 bzw. € 125 
(Gleitsicht, nur wenn die 1. Brille eine Gleitsichtbrille ist) muss zeitgleich in Anspruch genommen werden, nicht übertragbar. Nicht in bar ablösbar. Nicht in Verbindung mit weiteren 
Gutscheinen, Rabatten und Angeboten.

Ihre Pearle-Filiale:   
City Center Ebreichsdorf
Wiener-Neustädter-Straße 40
2483 Ebreichsdorf

Icons_02.indd   1 12.09.17   15:35

PEARLE_2022_1_Servus_Nachbar_Ebreichsdorf_NYS_CD_180x130_SSP_RZ.indd   1 28.01.22   10:36
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Wiener Straße 18
2640 Gloggnitz

Telefon: +43 676 63 66 66 3
Mail: office@kaeserei-gloggnitz.at

www.rbbaden.at

Volksschüler sammelten Plastikstöpsel
Ebreichsdorf. Fünf Säcke mit Plastikstöpsel haben Kin-
der der Volksschule Ebreichsdorf an Bürgermeister 
Wolfgang Kocevar übergeben. Kinder und Lehrer unter-
stützten mit der Aktivität ein Projekt des Gemeinderates 
Alfred Bruzek.
Die bunten Säcke werden von Bruzek an eine Sammel-
stelle von „Helfen statt Wegwerfen“ gebracht. 
Die Organisation erhält pro Tonne einen Geldbetrag 
vom Recycler. Diesen verwendet sie als Spende für Fa-
milien mit Kindern, die Therapien, Operationen oder 
einen Krankenhausaufenthalt benötigen.
Schuldirektorin Lidwina Unger: „Die Kinder werden 
damit zur Müllvermeidung und zum Schutz unserer 
sauberen Heimat und Natur animiert.“
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Vorsicht!
Bissig!

Meist lieb,
hier aber bissig.

September 2021. Operationster-
min im Landesklinikum Wiener 
Neustadt ist fixiert. 
Die Patientin aus dem SERVUS 
NACHBAR Erscheinungsgebiet 
kommt ins Krankenhaus. Ein Au-
genleiden schränkt ihre Lebens-
qualität massiv ein. 
Während sie bereits am OP-
Tisch liegt, vermuten die Ärzte 
chronischen Bluthochdruck. Ver-
ständlicherweise brechen sie ab.  
„Lassen Sie sich durchchecken.
Melden Sie sich zur Fixierung 
eines schnellen neuen Termins.“
Sofort wird von der Frau ein Ter-
min beim Internisten vereinbart. 
Privat, damit es noch schneller 
geht. Ergebnis: Kein Problem. Es 
war nur die Aufregung. 
Anruf im Krankenhaus. Mit dem 
versprochenen schnellen Termin 
wird es nichts. Ein Termin drei 
Monate später soll es werden. 
Knapp vorm Termin der Anruf. 
Wir müssen ins neue Jahr ver-
schieben. Keine Kapazität. 
Eine Ausrede, wie sich heraus-
stellte. Ein Freund, der weit spä-
ter seine Erstuntersuchung hatte, 
wurde im Zeitraum, in dem es 
„keine Kapazität“ gab, operiert.
Die Verzweiflung der Frau 
wächst mit dem Schwinden ihrer 
Sehkraft. Die OP rückt in immer 
weitere Ferne.
Die letzte Hoffnung: Arztwech-
sel. Die neue Ärztin bestätigt eine 
massive Einschränkung der Seh-
kraft, die sich immer rascher ver-
schlimmert und vermittelt einen 
OP-Termin im Wiener AKH.
Operation in Wien wie verein-
bart im Jänner 2022. Alles bes-
tens. Sehkraft wieder voll da.
Im Wiener Neustädter Spital 
hätte das Martyrium der Frau 
wohl noch Monate angedauert.

 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Firmengruppe Mayer erbringt für Sie sämtliche Leistungen in den Bereichen: 
Abbruch ◦ Spezialabbruch ◦ Aushub ◦ Erdarbeiten ◦ Straßenbau ◦ Transport ◦ Deponierung ◦ Recycling 

 
 

 Seibersdorfer Straße 6    Am Teich 8 
 2451 Hof am Leithaberge   2452 Mannersdorf am Lgb. 
 office@mayer-abbruch.at   Tel. 02168/62395 
 www.mayer-abbruch.at    Fax 02168/62395-20 

 

Ebreichsdorf. Seit 1899, mehr als 
120 Jahre lang, ist das Raiffeisen-La-
gerhaus Wiener Becken ein bedeut-
samer Arbeitgeber und regionaler 
Wirtschaftspartner in der Region. 
Auch dem sozialen Engagement 
sieht sich das Lagerhaus verpflich-
tet und unterstützt seit vielen Jahren 
regionale, gemeinnützige Organisa-
tionen.
2021 ist die Wahl auf den Samari-
terbund Ebreichsdorf gefallen. Seit 
Anfang vorigen Jahres führt die 
Blaulichtorganisation jede Woche 
zweimal an allen Standorten des La-
gerhauses bei allen Mitarbeitern Co-
rona-Antigen-Tests durch. 
Die Lagerhaus-Verantwortlichen 
zeigen damit auch Verantwortungs-
bewusstsein in der Pandemie und 
beweisen, dass ihnen die Gesund-
heit ihrer Mitarbeiter am Herzen 

liegt.
Karl Reiner, Obmann des Lager-
hauses Wiener Becken und der Ge-
schäftsführer Mag. Reinhard Bauer 
sind sich einig: „Die gute Planung 
und die professionelle Durchfüh-
rung der Tests seitens des Samariter-
bundes bei unserem Team stellt für 
uns eine große Hilfe und einen star-
ken Zusammenhalt in Zeiten wie 
diesen dar.“
Als Dankeschön für die hervorra-
gende Zusammenarbeit wurde jetzt 
der namhafte Betrag von 2.000 Euro 
an den Samariterbund Ebreichsdorf 
gespendet. 
Den Spendenscheck übergaben 
Reiner und Bauer persönlich an die 
technische Leiterin Natascha Bach-
leitner und den stellvertretenden 
Obmann Gerhard Maener des Sa-
mariterbundes Ebreichsdorf.

Lagerhaus spendete 2.000 Euro
Dank an den Samariterbund

Scheckübergabe mit Natascha Bachleitner (ASBÖ), Gerhard Maener (ASBÖ), Karl Reiner 
(Obmann Lagerhaus und Mag. Reinhard Bauer (Geschäftsführer Lagerhaus) (v. li. n. re.)
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Maria Alm / Hinterthal. 
Ob schwungvoller Win-
tersportler oder schnee-
verliebter Stadtflüchtiger. 
Auf der Suche nach der 
schönsten Abfahrt oder 
dem nächsten kulinari-
schen Höhenflug. 
Abseits des Trubels und 
doch direkt dran an der 
Piste folgt im Hotel & SPA 
Urslauerhof**** ein Win-
terglück dem nächsten. 

Ein Winterglück kommt 
selten allein
Als Teil des charmanten 
Salzburger Pinzgaus liegt 
Hinterthal friedlich einge-
bettet am Fuße des mäch-
tigen Hochkönigs.

Auf seine felsigen Wän-
de, die bedeckt von einer 
dicken Schneeschicht in 
die sonnige Höhe ragen, 
fällt der Blick, während 
man sich für einen kurzen 
Moment von der Abfahrt 
erholt. 
Gleich geht’s wieder wei-
ter – die unglaublichen 
150 Pistenkilometer des 
Skigebiets Hochkönig 
in Ski amadé entdecken 
sich schließlich nicht von 
selbst.

Neue „Hoamat“ im 
Pinzgauer Paradies
Die erwähnten Felswän-
de sind auch ständiger 
Begleiter, wenn man ganz 
entspannt unten im Tal 
bleibt. 
Die Sonne kitzelt im Ge-
sicht, während man es in 
Richtung Piste richtet und 
den Skifahrern einfach 
mal nur dabei zusieht, wie 
sie emsig ins Tal zischen. 
Einer nach dem anderen. 
Das Ski-Abenteuer, das 
für Gäste des Hotel & SPA 
Urslauerhof**** direkt vor 
der Eingangstür beginnt, 
darf heute warten. 
Stattdessen stapft man 
hinaus in die märchenhaf- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
te Winterwelt. Lässt sich 
vom knirschenden Schnee 
und von robusten Schu-
hen in die ländliche Idyl- 
le tragen. Oder von zwei 
schmalen Brettern und 
endlosen Loipen durch 
die weißen Weiten leiten.
Das „Hoamat Gefühl“, 
dessen Vermittlung ganz 
oben auf der Liste der 
Urslauerhof-Gastgeberfa-
milie steht, lässt in dieser 
malerischen Umgebung,  
kombiniert mit dem vor  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
alpiner Gemütlichkeit 
strotzenden Hotel nicht 
lange auf sich warten.

Genuss an erster Stelle
Auch des Genießers 
Glück kommt hier im 
idyllischen Hinterthal na-
türlich nicht zu kurz. 

Der wärmende Höhe-
punkt nach so einem Tag 
an der frischen Luft wartet 
im Wellnessreich des Ho-
tels mit Sauna, Dampfbad, 
ausgedehnter Badeland-
schaft und Co. 
Warm ums Herz wird 
einem beim köstlichen 
Abendmenü. So wie auch 
schon aufs großzügig be-
stückte Frühstücksbuffet  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
kommt hier nur das Aller-
feinste auf den Tisch. Ge-
kocht wird mit regionalen 
Feinheiten, gewürzt mit 
viel Kreativität und Ge-
fühl. 
So entstehen internatio-
nale, aber auch typische 
Salzburger Köstlichkeiten.

Und das Winterglück ist 
perfekt.

Der SERVUS NACHBAR Reisetipp
Hotel & SPA Urslauerhof**** in Maria Alm / Salzburger Land

Eingebettet in die majestätische Bergwelt des Hochkönigs
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INFOBOX

Hotel & SPA Urslauerhof****
Urslaustraße 2
5761 Maria Alm

T: 06584 / 81 64
info@urslauerhof.at

www.urslauerhof.at

Genuss pur mit „Hoamat Gefühl“

Alpine Gemütlichkeit
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Hoher, heiliger Besuch
Mitterndorf. Nach der 
Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuer-
wehr Mitterndorf schau-
ten Caspar, Melchior und 
Balthasar beim Mittern-
dorfer Bürgermeister Tho-
mas Jechne vorbei.
Jechne über den Besuch: 
„Die Sternsinger waren 
fleißig unterwegs, um 

Hoffnung und Segen zu 
bringen und Spenden zu 
sammeln. Danke für euer 
Engagement.“
Der Schwerpunkt der 
Sternsingeraktion 2022 
war Amazonien; die recht-
liche Absicherung der 
Territorien der indigenen 
Völker, ihre medizinische 
Betreuung und Bildung. Die Sternsinger besuchten Ortschef Thomas Jechne.

Lagerhaus Wiener Becken eGen
Lagerhausmarkt Ebreichsdorf
Bahnstraße 29 • 2483 Ebreichsdorf • 02254/72501-1320
Öffnungszeiten: Mo-Fr 700-1800 Uhr, Sa 700-1700Uhr

lagerhaus.at/wienerbecken

die Gartengäste!
Wintermenüs für

Bestens gerüstet

Denken Sie auch an unsere gefiederten Freunde. 
Eine große Auswahl an Vogelfutter finden Sie in 
Ihrem Lagerhausmarkt!

Weil das Netz von Morgen schon Heute beginnt.

Passive Glasfaser-
und Kupferkomponenten

2522 Oberwaltersdorf, Kulturstraße 1
Telefon: 02253 / 20 185-0
Mail: office@dataware.at

www.dataware.at

„Servus Mitzi. Servus Poldi.“

„Servus Nachbar Poldi, wie geht‘s Ihna. Alle g‘sund in der 
Familie?“
„Servus Nachbarin Mitzi, jetzt wieda ollas bestens. Wir 
hob‘n nur vurige Wochn glaubt, dass mei Frau Corona 
hot.“
„Wieso denn des?
„I hob g‘kocht und mei Frau hat beim Essen festg‘stellt, 
dass sie nix schmeck‘n kann.“
„Wos hobt‘s g‘mocht?“
„Natürlich sofort an Corona-Test. Aufgrund des  
Ergebnisses hob‘n ma donn festgestellt, dass mei Frau ka 
Corona hot, oba i ned kochn kann.“
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Wirtschaft
Regional

KommR Gerhard Waitz
Wirtschaftskammer

Die Weichen werden 2022 in 
meinem Heimatort Unterwalters-
dorf neu gestellt. Wir bekommen 
auf dem Areal der Firma Zim-
mermann ein neues Zentrum.
Meine Eltern hatten angrenzend 
die Bäckerei. Franz Zimmer-
mann, Sohn des Gründers und 
nun Seniorchef, hat im „Herren-
haus“ gewohnt. Wir waren vor 
Jahrzehnten Spielkameraden.
Produziert wird in der Fabrik 
längst nichts mehr. Höchste Zeit, 
das mehr als vier Hektar große 
Areal im Zentrum neu zu nutzen.
Wohnungen werden gebaut. Die 
unterirdischen Garagen machen 
die Anlage zur autofreien Zone.
Die großen Grünflächen wer-
den zum öffentlich zugänglichen 
Park samt Kinderspielplatz. 
Dort, wo vor 100 Jahren noch 
eine Weberei für Arbeitsplätze 
sorgte, sollen ein Pflegezentrum 
und ein Primärversorgungszent-
rum entstehen, um die medizini-
sche Versorgung in der Region zu 
verbessern.
Soziales Leben soll wieder mög-
lich werden. Als Angebot für die 
vielen Zuzügler und Alteingeses-
senen. Räume für Gastronomie 
und Kultur werden entstehen.
Das Wasserkraftwerk bekommt 
– hoffentlich – eine Chance. Re-
gionalität also auch bei der Ener-
gieversorgung.
Alle Maßnahmen zusammen 
werden mehr als hundert Arbeits-
plätze schaffen.
Unterwaltersdorf wächst nicht 
nur hier; auch auf den „Wester-
mayer-Gründen“ und dort, wo 
der Waltersdorfer Hof stand.
Wenn wir gemeinsam alles 
(oder zumindest vieles) richtig 
machen, hat mein Unterwalters-
dorf eine echte Zukunft.

RENAULT PREISLER 
Pottendorf, Wienerstr. 32, Tel. 02623/74834, preisler@partner.renault.at

Alle Aktionen und Preise gelten bis 28.02.2022 für Privatkunden bei Kauf des ausgelobten PKW Neuwagen. 1) Aktion gratis 
Winterkompletträder, ausgenommen sind der Renault Megane E-Tech Electric, ZOE E-Tech, Twingo E-Tech, Trafic PKW und 
Master PKW. 2) 3/3 Kredit-Berechnungsbeispiel Captur ZEN TCe 90: Kaufpreis (exkl. Finanzierungs- und Versicherungsbonus):  
€ 21.209,–, Laufzeit 24 Monate, Anzahlung (Wegfahrpreis): € 6.999,–, 1. Rate € 7.246,–, Schlussrate € 7.175,–, Gesamtkreditbe-
trag € 14.421,–, Bearbeitungsgebühr € 284,–, Sollzinssatz 0,99 %, effektiver Jahreszins inkl. Services 3,06 %, Gesamtbetrag  
€ 14.829,–, zzgl. einmaliger Einhebung der RSV Small iHv € 124,– zu Vertragsbeginn. Freibleibendes Angebot von Renault Fi-
nancial Services (ein Geschäftsbereich der RCI Banque SA Niederlassung Österreich). *Garantieerweiterung für PKW Mo-
delle, ausgenommen sind der Trafic PKW und Master PKW, auf insgesamt 5 Jahre bzw. 100.000 km Laufleistung, je nachdem 
was zuerst eintritt. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfotos.
Kombinierter Verbrauch von 6,3–1,3 l/100 km, CO2-Emission von 143–32  g/km, homologiert gemäß WLTP. renault.at

3/3 Wegfahrpreis
€ 6.999,– 

2)

RENAULT CAPTUR

Jetzt inkl. 4 Winterkompletträdern 1)

sowie 5 Jahren Garantie*

A_220085_Ebner_PREISLER_ServusNachbar_R_01_Sujet_Captur 4c 118x98_01_22.indd   1A_220085_Ebner_PREISLER_ServusNachbar_R_01_Sujet_Captur 4c 118x98_01_22.indd   1 26.01.22   14:5426.01.22   14:54

Oberwaltersdorf. Zu einem beliebten 
Tankstopp hat Michael „Mike“ Per-
negger die ENI Tankstelle in Ober-
waltersdorf aufgebaut. 1996, damals 
noch als ARAL Tankstelle, hat er sie 
als Pächter übernommen. Nun ver-
abschiedete er sich in den wohlver-
dienten Ruhestand.
Die Tankstelle bleibt trotz Pension 
des bisherigen Chefs fest in „Perneg-
ger-Hand“. Neue Pächterin ist Ulri-
ke „Ulli“ Pernegger, die Ehefrau des 
bisherigen Inhabers.
Die zahlreichen Stammkunden 
können darauf vertrauen, dass sie  
das gewohnt gute Service der Ober- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
waltersdorfer Tankstelle weiter ge-
nießen können. In der modernen 
Kärcher-Waschanlage kann das 
Auto auch in Zukunft blitzblank ge-
putzt werden.
Besonders zeichnet die ENI Tank-
stelle der gut sortierte Shop mit 
besonders vielen regionalen Pro-
dukten aus. Feinspitze genießen an 
sieben Tagen die Woche das frische 
und knusprige Gebäck sowie Mehl-
speisen. So kann ein Sonntagmor-
gen genussvoll beginnen.
Ulrike Pernegger wird mit ihrem 
sehr freundlichen Team sicher da-
für garantieren, dass sich Neu- und 
Stammkunden bei der Oberwalters-
dorfer Tankstelle weiter gut aufge-
hoben und betreut fühlen werden.

Schlüsselübergabe bei ENI
Ulrike Pernegger übernahm Tankstelle

Ulrike Pernegger (rechts) mit ihrem Team

Michael Pernegger übergab Schlüssel an 
seine Frau Ulrike.



Mitterndorf. Leo Wittner 
schwang am 8. Jänner den 
Taktstock beim Neujahrs-
konzert im Kultursaal 
Mitterndorf. 
Dirigiert wurde von ihm 
das Symphonieorchester 
Camerata Carnuntum.
Verantwortlich für das 
grandiose Musikerlebnis 
waren der geschäftsfüh-
rende Gemeinderat Wolf-
gang Trausinger und sein 
Team des Vereins KUSA-
Mi.
Beim Konzert konn-
te das Publikum, unter  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ihm auch Bürgermeister 
Thomas Jechne, in den 
unvergleichbar wieneri-
schen Walzer-, Polka- und 
Marschmelodien von Jo-
hann Strauss und seiner 
Zeitgenossen schwelgen.
Neben dem Genuss des 
Ohrenschmauses hatte 
Ortschef Jechne an diesem 
Abend noch eine zweite 
Aufgabe. 
Er war für den Sektemp-
fang zuständig, bei dem 
auf das Neue Jahr mit net-
ten Plaudereien angesto-
ßen wurde.
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Moosbrunn. Der Umgang 
mit den neuen Medien 
betrifft auch die Jüngsten, 
die sich schon früh mit 
Internet und Co ausein-
andersetzen. 
Um für den richtigen Zu-
gang in die digitale Welt 
zu sorgen, hat sich Volks-
schulleiterin Claudia Höl-
ler bemüht, an Computer 
für ihre Schüler zu kom-
men. 
Der Verein „PCs für alle“ 
zeigte sich großzügig und 
spendete der Volksschule 
Moosbrunn 25 Laptops, 
sechs Standgeräte und 
drei Drucker. 
Der Schwerpunkt in der 
Nutzung dieser Geräte 
liegt darin, die praktische 
Anwendung zu erlernen 
und die Medienkompe-
tenz zu fördern. 
Bürgermeister DI Paul  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frühling, MSc erklärt: „Im 
Bereich der neuen Medien 
sattelfest zu sein, ist heut-
zutage wichtig. Durch das 
neue Angebot können die 
Schüler ein Textverarbei-
tungsprogramm kennen-
lernen, Geschichten am 
Computer verfassen, di-
gitale Lernspiele auspro-
bieren oder einfach die 
Sicherheit im Umgang mit  
den Geräten vertiefen.“ 
Direktorin Höller zu den 
neuen Möglichkeiten:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Ein Schüler arbeitet bei-
spielsweise an einem 
interaktiven Arbeitsblatt, 
eine weitere Schülerin 
schreibt an einer Ge-
schichte und zwei ihrer 
Mitschülerinnen arbeiten 
im Team an der Gestal-
tung einer Bildüberschrift 
für ein Plakat. Von der 
praktischen Nutzbarkeit 
bis hin zur Entwicklung 
einer Problemlösungsori-
entierung sind viele Lern-
aspekte möglich.“

Volksschüler lernen digital
Computer für Moosbrunns Volksschule

Musikalisch in das Jahr 2022

Leo Wittner (vor der Bar links) dirigierte das Neujahrskonzert.
Bürgermeister Thomas Jechne (rechts) organisierte den Sektempfang.

Computerunterstützt lernen
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„Ausg‘steckt is“ in den SERVUS NACHBAR Gemeinden
Diese Heurigen & Lokale freuen sich auf ihre Gäste

Kollross nimmt „Willkommen Österreich“ Auftritt mit Humor 
Trumau. Als „Maskott-
chen“ haben sich die Ma-
cher der ORF-Show „Will-
kommen Österreich“ den 
Trumauer Ortschef und 
Abgeordneten zum Na-
tionalrat Andreas Kollross 
herausgepickt.
Von einer Rede des ÖVP-
Abgeordneten Mag. Dr. 
Rudolf Taschner im Parla-
ment schien der SPÖ-Po-
litiker nicht begeistert zu 
sein. Dieser Umstand ließ 
sich aus der furchteinflö-
ßend finsteren Miene von 
Kollross herauslesen.
Dirk Stermann und 

Christoph Grissemann 
unterlegten die Szene mit 
der Musik aus der Dusch-
sequenz aus Alfred Hitch-
cocks Psycho.
Grissemann: „Wahnsinn. 
Das erinnert mich an den 
Film Henry - Portrait of a 
serial killer.“
Stermann meinte wei-
ter: „Ich will diesem SPÖ 
Mandatar nicht zu nahe-
treten, aber hinter die-
ser Plexiglaswand; das 
hat schwer was von ‚Das 
Schweigen der Lämmer‘. 
Den hätte man als Impf-
general einsetzen sollen.“ 

Wer Kollross kennt weiß, 
dass er diesen Fernseh-
auftritt mit viel Humor 
nimmt.

So postete er, als wenige 
Tage später das Bild als 
Werbung für die nächste 
„Willkommen Österreich“ 
Folge verwendet wurde, 
auf seinem Facebook-Pro-
fil: „Willkommen Öster-
reich hat mich scheinbar 
zum Testimonial auserko-
ren. Man hilft ja gerne.“
Ernster wird es bei seinem 
Pressegespräch zum The-
ma „KinderPROgramm 
für Niederösterreich“, das 
Anfang Februar stattge-
funden hat. (Nach Redak-
tionsschluss – Bericht in 
der März-Ausgabe)

Elsbeerhof
Fam. Auer
Oberwaltersdorf

Trumauerstraße 28
www.elsbeerhof.at

Bio-Weine
Edelbrände

Elsbeerschmankerl
Ab Hof:

Di bis Fr: 14 - 19 Uhr
Sa: 9 - 12 Uhr

Oder nach Anmeldung 
unter 02253/6200 oder

auer@elsbeerhof.at

Noch bis 9. März
täglich ab 10 Uhr

Reservierung: 02253 / 814 32
Badner Straße 6, 2523 Tattendorf

Spaß am Wein

Ausg‘steckt is!
Weingut

Trumau, Austria

Gartengasse 4, 2521 Trumau
Tel.: 0664/4555887
weingut@weinart-ner.at

Uriges Stadel-Ambiente gepaart mit modernen Elementen laden ein, unsere vielseitigen Weine zu genießen. Im Lokal oder im 
gemütlichen Garten verwöhnen wir kulinarisch  mit klassischen Schmankerl, Gerichten der Saison oder lässig leichter Küche. 

3. Mai - 13. Mai 2018
28. Juni - 8. Juli 2018

Wir freuen uns auf Euch!

Gemeinde Zeitung_Final.indd   1 26.02.18   20:55

24. Februar
bis 6. März

Montag bis Freitag ab 15 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ab 10 Uhr

Telefon:
0664/4555887

Gartengasse 4, 2521 Trumau
www.weinart-ner.at

2521 Trumau, Raiffeisenstraße 13
Tel.: 0664 / 76 22 109

Täglich ab 10 Uhr geöffnet

10. März bis
20. März 2022

Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel

2522 Oberwaltersdorf, Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259
www.mars-entsorgung.at

Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel
2522 Oberwaltersdorf
Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259
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2522 Oberwaltersdorf2522 Oberwaltersdorf
Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259

Kollross antwortet auf Facebook.

Raiffeisenplatz 9, Tattendorf

10. bis 13. März
17. bis 20. März
02253 / 81 293
Do - Sa ab 16 Uhr

So - Feiertag ab 11 Uhr
Tischreservierung:

02254 / 73 478

Landgasthaus
Zur Mina Tant

Schranawand, Obere Ortsstraße 2

26. Februar:
Sauschädelessen

2. März:
Heringsschmaus

(Mittag & Abend)

19. März:
Irischer Abend
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www.gerhard-hartmann.com
KAUFT: Antikes, Silber, Porzellan, Kristall, 
Brillantschmuck, Teppiche, Pelze, Wein,
Kleinkunst, Anglerbedarf, alte Spirituosen, 
Modellautos, Blechspielzeug.

Mo – So von 9 bis 21 Uhr

0650 / 235 26 37
unter Hygienevorschriften
(bereits geimpft)

Dipl. Ing. 
Wolfgang Tschida

Staatlich befugter und beeideter 
Ingenieurkonsulent für Vermessungswesen

tschida@zivilgeometer.com
www.zivilgeometer.com

Rathausplatz 1 / L3
2483 Ebreichsdorf

02254 / 75 205
0664 / 355 75 27

Ebreichsdorf. Vera Wal-
ker übernahm im Jänner 
die Verantwortung für 
die Kinderbetreuung der 
sechs bestehenden Kin-
dergartengruppen in der 
Wiener Straße 5.   
Sie wurde von Bürger-
meister Wolfgang Koce-
var, Kindergarteninspek-
torin Michaela Edl und 

Vizebürgermeister Johann 
Zeilinger mit einem Blu-
menstrauß begrüßt. 
„Ich wünsche Vera Wal-
ker viel Spaß und Erfolg 
für ihre neue Funktion 
und gemeinsam mit dem 
gesamten Betreuerteam 
viel Freude bei der Arbeit“, 
hieß sie Kocevar willkom-
men. 

Neue Kindergartenleiterin

Michaela Edl, Vera Walker, Bgm. Wolfgang Kocevar und
Vizebürgermeister Johann Zeilinger (von links nach rechts)
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Der Schlüssel fürs Wohnen

  Gemeinnützige  Baugenossenschaft  österr. Siedler und

Mieter, reg. Gen.m.b.H., Gebösstraße 1, 2521 Trumau

T    +43 (0)2253 58 085 

E  geboes@geboes.at

 geboes.at

Ganz einfach:

Infos: office@solarkraftzwerg oder 0664 1457017
www.solarkraftzwerg.at

Der Solarkraftzwerg - Das Original
Die Mini-Photovoltaikanlage für Balkon, Terrasse und Garten

Bestellen zum Abholpreis (2443 Loretto) 
von EUR 425,- (inkl. MwSt., exkl Aufständerung & Montageset) 

• Aufstellen
• Anstecken
• Strom produzieren

Moosbrunn. Bürgermeis-
ter DI Paul Frühling, MSc: 
„Der Bildungsdirektor für 
Niederösterreich, Johann 
Heuras, hat Claudia Höl-
ler mit der Leitung unse-
rer Volksschule betraut.“ 
Übergeben wurde das 
Dekret von Qualitätsma-
nagerin Elke Wimmer.

Die neue Leiterin: „Ich 
möchte unsere Schule als 
einen Ort des Wohlfüh-
lens, des Miteinanders 
und der Kreativität sowie 
der individuellen Förde-
rung und Stärkung gestal-
ten, um Kinder auf ihre 
zukünftigen Herausforde-
rungen vorzubereiten.“ 

Neue Volksschulleiterin

Elke Wimmer, Claudia Höller und Bgm. Paul Frühling (v. li. n. re.)

Tattendorf

Warum?
Weil er
fantastisch
schmeckt! ST. LAURENT

RESERVE

Jahrgang 2016

Ab sofort im

Verkauf!
Manfred Herar
staatlich geprüfter Immobilienmakler

office@herar-immo.at | www.herar-immo.at

Wieviel ist 
mein Haus wert?

Jetzt informieren!
 

0699 10 44 66 69

Hausbewertung
vom Profi!


